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Der vergangene Winter hatte zunächst enorme Anlaufschwierigkeiten, ist aber 
dann zu grosser Form aufgelaufen. Die schlechte Schneelage wirkte sich abge-
sehen von fehlenden Trainingsstunden im Dezember kaum auf unsere Wett-
kampfleistungen und Clubaktivitäten aus. Wir können mit Zufriedenheit und 
ein wenig Stolz auf eine insgesamt gelungene Wintersaison zurückblicken. Ich 
möchte im Folgenden die wichtigsten Stationen und Highlights des vergange-
nen Vereinsjahres Revue passieren lassen.
Der 11. Plasselber-Sprint war das erste Rennen des Freiburger Cups, das am 
geplanten Ort durchgeführt werden konnte. Durch die umsichtige Arbeit un-
seres Rennleiters Ernest Kolly in der Vorbereitungsphase war die Durchführung 
nie ernsthaft gefährdet und die Wettkämpfe konnten auf einer ausgezeichnet 
präparierten Strecke stattfinden. Dank der professionellen Vorbereitungsarbeit 
des Organisationskomitees um OK-Präsident Daniel Pürro und den vielen enga-
gierten freiwilligen Helfern war der diesjährige Sprint wieder ein rundum gelun-
gener Anlass. Im kommenden Winter werden wir – auch aufgrund der Neuge-
staltung des Areals im Schwarzsee – keinen Sprint durchführen, sondern uns auf 
die Durchführung der Freiburger Meisterschaften konzentrieren.
Unser Rennteam hatte einen sehr guten Start in die Wettkampfserie des Frei-
burger Cups und konnte nach dem Sprint gar kurz die Führung in der Gesamt-
wertung übernehmen. Am Ende reichte es zu einem guten zweiten Platz in 
der Teamrangliste und die Läuferinnen und Läufer des Ski-Club konnten in den 
jeweiligen Alterskategorien wieder zahlreiche Podestplätze und vordere Plat-
zierungen erreichen. Besonders hervorzuheben ist der Sieg bei den Freiburger 
Meisterschaften unserer Männerstaffel, die erstmals seit vielen Jahren wieder 
den Titel für den SC Plasselb holen konnte. Auch im Berner Cup erreichten wir 
mehrere Kategoriensiege und sind in der Clubwertung vor dem Abschlussren-
nen deutlich in Führung.
Nach dem Rücktritt von Doris Trachsel ist James Egger unser derzeitiges sportli-
ches Aushängeschild. In seinem letzten Jahr in der Juniorenkategorie konnte er 
mehrfach bei internationalen Wettkämpfen die Schweiz erfolgreich vertreten. 
Die Selektion zur Juniorenweltmeisterschaft hat er leider nur ganz knapp ver-
passt.
Die Nachwuchsläufer im JO-Bereich konnten auf nationaler Ebene mehrere 
ausgezeichnete Platzierungen und schöne Erfolge erringen. Die Animations-
gruppe umfasst inzwischen mehr als zehn Kinder, die Freude an der Sportart 
Skilanglauf haben. Wir hoffen, dass wir auf diese Weise immer wieder Talente 
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für den Wettkampfsport gewinnen können. Aus Sicht der Nachwuchsarbeit ist 
das gemeinsame Lager in den Weihnachtsferien besonders hervorzuheben. 20 
junge Sportlerinnen und Sportler konnten in Val Ferret nicht nur grosse läuferi-
sche Fortschritte machen, sondern hatten auch viele schöne Gemeinschaftser-
lebnisse. Den Lagerleitern Anton Egger und Matthias Neuhaus gilt deshalb ein 
grosser Dank. Für die Nachwuchsgewinnung von wichtiger Bedeutung ist auch 
das Angebot des Dario Cologna Fun Parcours, den wir Dank der Initiative und 
dem Engagement von Mariette Brunner und Daniel Pürro zum zweiten Mal am 
Schwarzsee durchführen konnten. Dabei können Schulklassen aus der Region 
mit Skimaterial von Swiss Ski an einem Halbtag die Sportart Skilanglauf spiele-
risch kennenlernen.
Bereits im vergangenen Sommer und Herbst konnten wir zwei gelungene ge-
sellige Clubanlässe organisieren. Anfang September durften wir unseren Gril-
labend bei schönen Wetter und ausgelassener Stimmung auf der Forsthütte 
Glunggmoos durchführen. Ende September wanderte eine Gruppe von etwa 
15 Clubmitgliedern bei kaiserlichem Wetter auf die Kaiseregg - ein beeindru-
ckendes Erlebnis.
Im Juni 2014 durfte unser Club die Delegiertenversammlung des Freiburger Ski-
verbandes in der Mehrzweckhalle Plasselb ausrichten. Bei diesem Anlass ehrte 
der Verband vier Vereinsmitglieder für ihr grosses Engagement für unseren Club 
und die damit verbundenen Verdienste für den Skisport: Mariette Brunner, Da-
niel Pürro, Toni Egger und Edwin Baeriswyl. In diesem Jahr haben wir am 17. 
April die ehrenvolle Aufgabe die Preisverleihung des Freiburger Cups in Plasselb 
organisieren zu dürfen.
Ein derart breit aufgestelltes Vereinsprogramm und sportliche Erfolge sind nur 
möglich dank der kompetenten Mitarbeit und dem grossen Engagement vieler 
ehrenamtlich tätiger Vereinsmitglieder und der finanziellen Unterstützung unse-
rer Sponsoren. Ich möchte mich bei Euch allen, insbesondere bei den Vorstands-
kollegen, ganz herzlich für die geleistete Arbeit bedanken und freue mich auf 
viele gemeinsame sportliche Aktivitäten, gelungene Anlässe und schöne Erleb-
nisse im kommenden Vereinsjahr.

Siegfried Nagel
Präsident
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IHR SPORT -
 FACHGESCHÄFT 
IN SCHWARZSEE

—
Grösste Skiauswahl direkt 

an der Piste  /
Möglichkeit vor jedem 

Kauf zu testen  /
Mehrere Mietstationen  /
Topmoderne hauseigene 

Werkstatt mit modernster 
Schleiftechnologie 

für Ski  & Snowboard  /
Sonnenterrasse  /

Während der Saison 
7 Tage offen  /

Side Cut Sports / Gypsera
1716 Schwarzsee / 026 412 10 58 

info@sidecut.ch / www.sidecut.ch

Partner von
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Leitung:	 Anton Egger

Trainer:		 Dana Lauper		  Sven Egger				  
	
JO Gruppe:	 Pürro Celine		  Mauron Lars				  
		  Mauron Sven		  Boschung Neal				  
		  Ackermann Stefan	 Ackermann Raphael 	
		  Andrey Steve		  Nagel Florian				  
		  Nagel Tobias			 

Das Sommerhalbjahr	

Ein guter Langläufer wird ja bekanntlich im Sommer gemacht. Also haben wir 
mit unserem Training Anfang Juni begonnen. Am Anfang eher lockere und auf 
Ausdauer ausgerichtete Einheiten, später wurden dann etwas intensivere und 
spezifischere Trainings durchgeführt. Ein paar Abwechslungen durften natür-
lich nicht fehlen, so wurde eine Tagesbiketour mit dem Besuch des Seilparks 
kombiniert; Ausdauer, Kraft und Koordination wurden hier gebraucht. Ein Trai-
ningstag mit und für den Freiburger Skiverband fand auch in Plasselb statt. Ein 
Stocklauf im Gelände und ein Parcours in der Halle wurden angeboten. In der 
Halle wurden spezifische Übungen für das Langlaufen angeboten, welche sehr 
viel mit Gleichgewicht und Beweglichkeit zu tun hatten.

Carrosserie-Autospritzwerk
Markus Tinguely AG

Handwerk mit Herz.

Industriestrasse 24
3178 Bösingen
Tel. 031 747 90 20
www.carrosserie-tinguely.ch

Raiffeisen-Mitglieder erleben mehr.
Konzerte, Raiffeisen Super League, Ski-Gebiete zu attraktiven Preisen 
und gratis in über 470 Museen. raiffeisen.ch/memberplus

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Sense-Oberland
Giffers - Plaffeien - Plasselb - St. Silvester - Jaun - St. Ursen - Rechthalten

JO - Gruppe
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Das Winterhalbjahr

Der Winter lies lange auf sich warten und die Schneekilometer anfangs Dezem-
ber konnten nicht nach Plan abgespult werden. Auch die ersten Rennen muss-
ten abgesagt oder auf später verschoben werden. Also kam das Trainingslager 
zwischen Weihnachten und Neujahr zur richtigen Zeit um diesen Rückstand ein 
bisschen auszugleichen. Dieses Jahr schlugen wir im Val Ferret in La Fouly die 
Zelte auf. Und Frau Holle liess uns nicht im Stich, fiel der Schnee doch gerade im 
richtigen Zeitpunkt und in genügender Menge. Ausser am ersten Tag mit sehr 
wenig und hartem Schnee waren die Verhältnisse die restlichen Tage optimal. 
Alle Anwesenden profitierten und waren zufrieden mit den guten Pisten. Mit 
der Unterkunft im Grand-Hotel haben wir es auch ganz gut getroffen. Es war 
relativ preisgünstig und die Verpflegung war schlichtweg perfekt.
Ab Januar nahmen wir fast jedes Wochenende an einem Rennen teil. Vielfach 
sind ganz gute Resultate durch die engagierten Kinder erreicht worden. 
Es macht immer wieder Freude wie begeistert die Kinder mitmachen. An dieser 
Stelle allen Kindern ein grosses BRAVO, macht weiter so.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
So melde Dich bei Anton Egger (079 / 439 85 64) und besuche uns an einem Training!

Sämtliche Versicherungs- und Vorsorgefragen erledigen Sie 
am besten gleich bei Ihnen in der Nähe. Persönlich, rasch und 
unkompliziert. Rufen Sie unverbindlich an. Herr Patrick Spycher, 
zuständig für das Gebiet der Gemeinden Giffers, Oberschrot,  
Plaffeien, Plasselb, Schwarzsee und St. Silvester.

Patrick Spycher
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater

Agentur Senseoberland
Buchenweg 6, 1716 Plaffeien
Telefon 026 418 01 31 und 079 606 97 26

140116B07GA
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James Egger - Alltag in Brig und Zukunftspläne

Alltag in Brig

Nach dem ich aufgestanden bin und mein Frühstück gegessen habe, bereite 
ich mich je nach Wochentag auf die Schule oder ein Training auf den Skiern 
vor. Am Montag und Dienstag finden die Trainings jeweils am Morgen und 
während dem Rest der Woche am Nachmittag statt. Nachdem ich bereit bin, 
fahren wir meistens ins Goms zum Training. Leider müssen wir immer bis zu 
einer halben Stunde fahren, damit wir auf den Skiern trainieren können. So-
bald wir angekommen sind, nützen wir die Zeit die wir haben aus, damit wir 
wieder rechtzeitig in Brig ankommen. In Brig angekommen nehmen wir das 
Mittagessen zu uns und machen uns fertig für die Schule. Meistens sind es 
fünf Lektionen die ich habe, es können aber auch einmal vier sein. Wenn ich 
die Schule am Nachmittag fertig habe, gehe ich zurück in die Wohnung. Nach-
dem wir gegessen haben, habe ich Freizeit, die ich mit lernen oder trainieren 
verbringe. Natürlich mache ich mir auch ab und zu einen schönen Abend vor 
dem Fernseher. Wenn ich am morgen Schule habe, kann man den Morgen mit 
dem Nachmittag auswechseln. So in etwa sieht ein normaler Tag in Brig aus.

 
 

 
 

 
1716 Plaffeien Tel. 026 419 9000 - www.rappoag.ch 
Land- u. Forstmaschinen, Kommunaltechnik, Motorgeräte, Hydraulik 
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Zukunftspläne

Damit ich über meine Zukunft sprechen kann, muss ich einen Rückblick zu der 
aktuellen Saison machen. Die ersten Rennen wurden verschoben oder sogar 
abgesagt. Bei meinem ersten Wettkampf in Ulrichen lief es mir noch nicht so 
rund wie ich es wollte. Beim zweiten Einsatz in  St. Ulrich (AUT) an einem Eu-
ropacup, lief ich in einem klassisch Sprint auf den 11. Rang. Mit diesem Wett-
kampf habe ich mein Ziel erreicht. Ich konnte viel Motivation tanken und so 
stand schon bald der nächste Europacup vor der Türe. Wieder bei einem klas-
sisch Sprint, diesmal in Oberwiesental (DE), lief ich einen starken Prolog. Leider 
hiess es schon im Viertelfinal Endstation und war in der Endrangliste auf dem 
27. Platz. Doch durch die beiden starken Prologläufe, die ich gezeigt habe, 
konnte ich hoffen, dass mich Swiss-Ski für die Junioren-WM in Almaty (KAZ) 
selektioniert. Doch als ich erfahren hatte, dass mich Swiss-Ski nicht mitnehmen 
wollte, war das ein grosser Rückschlag für mich und rüttelte an meiner Moti-
vation. Somit konnte ich mein  Ziel für diese Saison nicht realisieren. Doch mit 
der Zeit hatte ich wieder mehr Motivation und auch mehr Lust, Wettkämpfe 
zu bestreiten. Zurückblickend kann ich sagen, dass ich mit einigen der besten 
Läufer aus Europa mithalten kann und dies stimmt mich voller Lust auf ein 
weiteres Jahr, in dem ich mein Bestes geben möchte. Da ich diesen Sommer in 
Brig mit der Schule fertig werde, muss ich noch ein KV-Praktikum anhängen. 
Als Schlussfazit kann ich also sagen, dass ich mit voller Leidenschaft weiter-
trainieren werde. Und falls alles gut laufen sollte, kann ich mit Swiss-Ski an die 
Europacuprennen mitgehen.
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Rue Locarno 3 
PF 694 
1701 Freiburg 
Tel 026 347 12 12 
Fax 026 347 12 13 
www.gestina.ch 
info@gestina.ch  

 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
08:30-11:30  14:00-16:30 
Mittwoch: 
08:30-18:00 
Freitag: 
08:30-11:30  14:00-16:00h  
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Das Leben nach der Profikarriere

Gerade verfolge ich die Weltmeisterschaften im schwedischen Falun und fiebere 
mit den Schweizerinnen und Schweizer mit, freue mich über die Erfolge und 
fühle bei Niederlagen mit. Ob ich Sehnsucht oder Wehmut habe nicht selbst 
dabei zu sein? Nein, seit meinem Entscheid im letzten Frühling meine Karriere 
zu beenden, verfolge ich andere Ziele. Das Wettkampffieber hat sich in diesem 
Winter nicht eingestellt, wohl auch, weil sich mein Alltag mit neuen Anforde-
rungen in Studium, Ausbildung und Beruf füllt. So geniesse ich die neugewon-
nene «Freizeit» in vollen Zügen und bewege mich mit viel Freude und Spass in 
der Natur ganz ohne Leistungsdruck. 

Das Studium an der Pädagogischen Hochschule in Bern beansprucht einen gros-
sen Teil der Zeit und bringt meine «verstaubten» Gehirnzellen mächtig an ihre 
Grenzen. Da bietet meine Arbeit als Trainerin bei der Trainingsgemeinschaft der 
Regionalverbände BOSV und SSM in Frutigen eine willkommene Abwechslung. 
Die Zusammenarbeit mit den jungen hoffnungsvollen Athletinnen und Athle-
ten ist spannend, lernreich und erfreulich. Hinzu kommt die Tätigkeit als Assis-
tenztrainerin bei der Biathlon Kandidatengruppe von Swiss Ski in Andermatt, 
die ebenfalls interessant und inspirierend ist. Abgerundet wird das Ganze im 
Frühling/Sommer 2015 durch die Abschlussarbeit und Prüfungen der Berufstrai-
nerausbildung, die ich im Winter 2014 begonnen hatte. Von Langeweile kann 
keine Rede sein, im Gegenteil, ich freue mich auf etwas ruhigere Zeit im Som-
mer und wer weiss, vielleicht erwischt mich im nächsten Winter das Wettkampf-
fieber auch wieder. 

Doris Trachsel - Das Leben nach der Profikarriere
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Am 30. April 2014 feierte ich meinen 60. Geburtstag. Zu meinem Fest lud 
ich auch einige Club-Kameradinnen und Kameraden ein. Eigentlich wollte ich 
mit ihnen ein Training absolvieren und danach gemütlich in der Seeweid den 
Abend verbringen. Doch sie kamen mir zuvor und warteten mit einigen Strei-
chen auf. In einem alten Langlaufanzug, ausgerüstet mit Alpinhelm und Ski-
brille, nahm ich auf Rollskiern die Strecke zwischen Zollhaus und Schwarzsee 
unter die Räder; vom Auto aus coachten mich meine Clubkollegen. Bei der 
Gypsera angekommen durfte ich die Rollski durch alte Langlaufski tauschen. 
Damit machte ich mich auf den Seerundgang, jedoch nicht bevor ich auf dem 
Steg noch einige Sprungeinlagen vollführt hatte. Meine Freunde begleiteten 
mich joggend über den Kiesweg. Mit Zwischenhalt und Fahrt auf der Rutsch-
bahn mitsamt meiner Skiausrüstung, kamen wir schlussendlich laut lachend 
bei der Seeweid an. Nach diesem anstrengenden, lustigen Training genossen 
wir einen gemütlichen Abend in der Seeweid!
Auch mit 60 Jahren fühle ich mich fit und zwäg. Langlauf begleitet mich nun 
schon seit ich 14 Jahre alt bin, den Freiburger-Cup habe ich 25 Mal absolviert. 
Im 2014 gönnte ich mir etwas Besonderes und habe am legendären Vasalauf 
in Schweden teilgenommen. Das war ein sehr eindrückliches Erlebnis.
Ich hoffe, dass ich gesund bleibe und den Langlaufsport noch lange ausüben 
kann. Mit grosser Freude bedanke ich mich bei meiner Familie, Freunden 
und Kollegen für die langjährige Freundschaft und zahlreichen gemeinsamen 
sportlichen Erlebnisse.

60 Jahre Willi Trachsel

ready für die nächsten 60 Jahre

Alp Stoss
Ättenberg / Schwarzsee

www.stoss.ch
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Garage Bielmann AG, Im Dorf 3, 1718 Rechthalten 

Tel. 026 418 22 14, Fax 026 418 13 92, garage.bielmann@rega-sense.ch 
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11. Langlauf-Sprint

Einmal mehr konnte der Langlauf-Sprint am 24. Januar 2015 bei super 
Wetter auf dem Kasernenareal am Schwarzsee durchgeführt werden. 
Trotz den geplanten Um- und Neubauarbeiten rund um die Kaserne hat 
sich das OK bereits im Sommer entschieden, den Sprint am selben Ort 
wie die letzten Jahre durchzuführen. Weil sich die Planungs- und Bewilli-
gungsphase etwas verzögerte, konnten wir den Anlass uneingeschränkt 
abhalten.

Frau Holle war dem Langlauf und dem Sprint gut gesinnt, und so fiel der 
Schnee für uns zum genau richtigen Zeitpunkt. Vom Prolog bis zu den Fi-
nalläufen war die Loipe in einem hervorragenden Zustand. Auch die elfte 
Austragung zählte wiederum zum Freiburger und Berner Cup. 

Dieses Jahr mussten wir uns mit etwas weniger Teilnehmern begnügen. 
Andere Wettkämpfe am selben Wochenende und der schneearme Winter 
bis zu unserem Anlass sind sicher Gründe dafür.
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MAHU Bike & Sportshop

Telmoos 28a

1716 Plaffeien

026 / 419 20 32
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Die langjährigen treuen Helfer haben einmal mehr einen Einsatz der be-
sonderen Klasse gezeigt und arbeiteten Hand in Hand vom Auf- bis zum 
Abbau. Der Humor und der nötige Witz verkürzte die Zeit der Arbeit und 
die lachenden Gesichter bei den Helfern haben sich auch auf die Wett-
kämpfer übertragen. Ohne Zwischenfälle und wie am «Schnürli» verlief 
der Sprint 2015. 

Ein grosses Dankschön und Merci an alle Helfer, die für das gute Gelingen 
zum Anlass beigetragen haben. Ein besonderer Dank geht an die OK-Mit-
glieder für ihren unermüdlichen Einsatz; für die gute und unkomplizierte 
Zusammenarbeit.
 
Ich persönlich hoffe, dass neue und junge Köpfe gefunden werden, die 
Verantwortung übernehmen, um die Arbeiten auf mehrere Schultern zu 
verteilen und die wichtige Freiwilligenarbeit im Club weiter zu führen.

Daniel Pürro
OK-Präsident
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Dario Cologna Fun Parcours

Der Dario Cologna Fun Parcours gastierte am Schwarzsee 

In der schönsten Winterwoche fand zum zweiten Mal der «Dario Cologna 
Fun Parcours» am Schwarzsee statt. Das von Swiss-Ski lancierte Lang-
lauf-Animationsprojekt bewegte letzten Winter schweizweit über 12‘000 
Schulkinder. Die positiven Feedbacks und die Nachfrage veranlassten den 
Ski-Club Plasselb, diesen Anlass wieder in den Schwarzsee zu holen. 
Die OS Plaffeien, Klassen aus Plasselb, Guggisberg, Lichtena und sogar 
Schüler der OS Gurmels erlebten einen speziellen «Gratis-Turnunterricht». 
Die meisten Schüler schnallten sich zum ersten Mal die Langlaufskier an. 
Mit spielerischen Übungen erlernten die Jugendlichen das Gleiten. Spä-
testens beim Unihockeyspielen, Handball oder beim Klassenwettkampf, 
dem «Swisscom-Sprint», war der Bann gebrochen. 
Um das von Swiss-Ski gratis zur Verfügung gestellte Material optimal zu 
nutzen, führte der Ski-Club Plasselb auch abends Langlaufunterricht für 
Erwachsene durch. Auch diese Kurse stiessen auf grosses Interesse und 
wurden allseits begrüsst. Insgesamt kamen 275 Personen in den Genuss 
eines Langlauferlebnisses. 
Die 2,6 km lange Loipe am Schwarzsee ist täglich geöffnet und abends 
sogar beleuchtet.  
		  Mariette Brunner
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Das Haus Montanara verfügt über 6 geräumige, schön eingerichtete Ferienwohnungen, bzw. 
Studios. Vom jeweiligen Balkon aus haben Sie eine gute Sicht auf das Tal und die Berge. Ganz 
Ihrem Bedürfnis entsprechend, bieten wir Wohnungen mit 4, 3, oder 2 Betten an. 
 
 

Postadresse 

HAUS MONTANARA  
Familie Ernest & Klara KOLLY-TINGUELY 
Rohrmatte  
1716 Schwarzsee  
Schweiz 

Web http://www.haus-montanara.ch/ 

Tel. + Fax (0041) 26 412 16 48 

  

E-Mail pension@haus-montanara.ch 
 
 

 
Landmaschinen 

 
 
 

 
Klein- und Kommunalgeräte 
 
Aebi •  Stihl •  Kränzle •  Welger •  Thaler • Fella • 
Amazone 
 
 
 
 
 
 
 www.rimatech-ag.ch; service@rimatech-ag.ch; Tel: 026/494 25 38 

Natel 079 412 72 41; Fax 026 494 25 38 
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Alp Stoss	 Herr Mauritz Boschung

Bäckerei Rappo	 Herr und Frau Rappo

Die Mobiliar Versicherung	 Herr Patrick Spycher 

Fleisch und Brau AG	 Herren Jenny und Egger

Freiburger Ski- und Snowboard Verband	 Herr Philippe Zbinden

Friedrich Schleich Gedächtnis Stiftung	 Frau Elisabeth Nagel

Garage Bielmann AG	 Herr Lorenz Bielmann

Garage Bifang Trachsel AG	 Herr Yves Trachsel

Garage Eduard Zahnd AG	 Herr Bruno Stucki

Gebr. Rappo AG	 Herr Thomas Rappo

Gemeinde Plasselb	 Herr Hervé Brügger

Group E Greenwatt SA	 Herr Laurent Scacchi

Haus Montanara	 Herr und Frau Ernest und Klara Kolly

Jugend + Sport BASPO	

Kantonale Kommission LoRo-Sport	 Frau Christine Güdel

Kolly Dominik GmbH Gerüstbau und Vermietung	 Herr Dominik Kolly

Kolly Reinhard AG	 Herr Reinhard Kolly

Landi 	 Herr Marco Baeriswyl

LZG Gantrisch	 Herr Christoph Wüthrich 

MAHU Bike und Sport Shop	 Herr Hugo Raemy

Markus Tinguely AG	 Frau Caroline Tinguely

Mountain Spirit GmbH	 Herr Ronny Corpataux

Raemy Hoch- und Tiefbau AG	 Herren Franz Raemy und René Bapst

Raiffeisenbank Sense-Oberland	 Frau Sabine Pürro

Rimatech AG, Landmaschinen	 Herr Paul Riedo

Schneesport Mittelland	 Herr Stefan Binggeli

Side Cut Sports AG	 Herr Mark Huber

Stöckli Swiss Sports AG	 Herr Manfred Brügger

Zbinden Transporte & Baggerarbeiten	 Herr Rolf Zbinden

Zumwald und Neuhaus AG	 Herr Markus Zumwald
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